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Gemeinde Waidhofen a.d. Thaya-Land 
 

Kindergartenstraße 5,  
3830 Waidhofen a.d. Thaya 
E-Mail: gemeinde@waidhofen-land.at, Telefon: 02842/52337 

Internet: www. waidhofen-land.at 
 

 

 
 

 

Verhandlungsschrift 

über die Sitzung des 

Gemeinderates 

 
am Mittwoch, 10.06.2020 in der Thayatal-Sporthalle, Franz Leisser-Straße 4, 3830  
Waidhofen/Thaya.  
 
Die Einladung erfolgte am 04.06.2020 durch Einzelladung. 
 
Beginn: 19:30 Uhr Ende 21:00 Uhr 
 
Anwesend waren: 
 
Bürgermeister:Ing. Christian Drucker   Gemeinderat: Ing. Bernhard Praschinger 
gf. GR: Dietmar Datler      Gemeinderat: Thomas Scheidl 
gf. GR: Ing. Johann Weichselbraun   Gemeinderat: Roman Kasses 
gf. GR Franz Sauer       Gemeinderat:  Harald Wanko 
gf. GR: Thomas Panagl      Gemeinderat: Thomas Apfelthaler 
Gemeinderat: Bernhard Habison    Gemeinderat Herbert Scheidl, MSc. 
Gemeinderat: Franz Mödlagl      Gemeinderat: Bernhard Strohmer 
Gemeinderat Johann Hirsch     Gemeinderat:  Ing. Gerhard Dangl 
Gemeinderat: Franz Fasching     Gemeinderat:  Jürgen Miksche    
 
 
 
Außerdem anwesend waren: 
 
Jürgen Lunzer, Ingrid Zlabinger 
 
 
Entschuldigt abwesend war:  
 
Gemeinderat: Stefan Mayer 
 
 
Vorsitzender: Bürgermeister Ing. Christian Drucker 
 
 
Die Sitzung war öffentlich und beschlussfähig. 
 

mailto:gemeinde@waidhofen-land.at
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Tagesordnung 
 

 

1.    Protokoll der letzten Sitzung vom 12.03.2020 

2. Angelobung neues GR-Mitglied 
3. Ergänzungswahl Gemeindevorstand 
4. Wahl des Vizebürgermeisters 
5. Ergänzungswahl Prüfungsausschuss 
6. Bestellung eines Umweltgemeinderates 
7.    Verordnung über die Bezüge der Mitglieder des Gemeinderates und der Orts-

vorsteher 
8. Rechnungsabschluss 2019 
9. Verkauf Bauplatz Parz. 193/3 KG Wohlfahrts 
10. FF-Haus Edelprinz: Einfriedung und Absturzsicherung 
11. Vergabe von Asphaltierungen 
12. Versetzung und Restaurierung Friedhofskreuz und Grabplatte in Buchbach 
13. Anschlussgebühren Glasfaser Feuerwehrhäuser 
14. Flächenwidmungsplan 
15. Übernahme von Beerdigungsgebühren  
16. Pfingstsammlung 2020 
17.    Bericht über die angesagte Gebarungseinschau durch den Prüfungsausschuss 

vom 29.05.2020 
18. Mitteilungen 

 
 

Zu Beginn der Sitzung wird in einer Gedenkminute unseren, am 04. April 2020, verstor-
benen Vizebürgermeister Johann Kasses gedacht.   
 
 

Pkt. 1. Protokoll der letzten Sitzung vom 12.03.2020 
 
Gegen das Protokoll der letzten Sitzung vom 12.03.2020 werden keine Einwendungen 
erhoben.  
 
 

Pkt. 2.: Angelobung neues GR-Mitglied 
 
Aufgrund des Ablebens unseres Vizebürgermeisters Johann Kasses am 04. April 2020 
ist ein Gemeinderatsmandat frei geworden. Von der Wahlpartei ÖVP wurde Herr Roman 
Kasses, Geb. Jahr 1981 aus Sarning 17 nachnominiert.  
 
Herr Roman Kasses wird durch symbolischen Handschlag von Bürgermeister Ing. Chris-
tian Drucker angelobt. Herr GR Kasses bestätigt seine Angelobung durch eine Unter-
schrift.  
 
Gleichzeitig wird GR Roman Kasses zum Ortsvorsteher der KG Sarning bestellt.  
 
Pkt. 3.: Ergänzungswahl Gemeindevorstand 
 

Von der Wahlpartei ÖVP wird folgender Wahlvorschlag für die Ergänzungswahl in den 
Gemeindeworstand eingebracht: 
 

GR Johann Hirsch 
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Zur Beurteilung der Gültigkeit der Stimmzettel werden auf Vorschlag des Bürgermeisters 
die Gemeinderäte GR Bernhard Strohmer (SPÖ) und GR Jürgen Miksche (FPÖ) beige-
zogen. 
  
Die mit Stimmzettel vorgenommene Abstimmung über den Wahlvorschlag der Wahlpartei 
ÖVP ergibt: 
 
abgegebene Stimmen: 18 
ungültige Stimmen:    0 
gültige Stimmen:   18 
 
Von den gültigen Stimmzetteln lauten 18 Stimmen auf GR Johann Hirsch: 
 
Somit ist GR Johann Hirsch in den Gemeindevorstand gewählt und nimmt auf Befragen 
durch den Bürgermeister die Wahl an.  
 
 
Pkt. 4.: Wahl des Vizebürgermeisters 
 

Bgm. Ing. Christian Drucker schlägt Herrn gf GR Diemtar Datler zur Wahl des Vizebür-
germeisters vor.  
 
Zur Beurteilung der Gültigkeit der Stimmzettel werden die Gemeinderäte GR Bernhard 
Strohmer (SPÖ) und GR Jürgen Miksche (FPÖ) beigezogen. 
 
Nach Bewertung der Stimmzettel wird folgendes Ergebnis bekanntgegeben:  
 
abgegebene Stimmen: 18 
ungültige Stimmen:    0 
gültige Stimmen:   18 
 
Somit ist gf.GR Dietmar Datler zum Vizebürgermeister gewählt und nimmt auf Befragen 
durch den Bürgermeister die Wahl an.  
 

 
Pkt. 5.: Ergänzungswahl Prüfungsausschuss 
 
Von der ÖVP wird folgender Wahlvorschlag für die Ergänzungswahl in den Prüfungsaus-
schuss eingebracht:  
 
GR Roman Kasses 
 
Zur Beurteilung der Gültigkeit der Stimmzettel werden GR Bernhard Strohmer (SPÖ) und 
GR Jürgen Miksche (FPÖ) beigezogen. 
 
Die mit Stimmzettel vorgenommene Abstimmung über den Wahlvorschlag der Wahlpartei 
ÖVP ergibt: 
 
abgegebene Stimmen: 18 
ungültige Stimmen:    0 
gültige Stimmen:   18 
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Auf Befragen durch den Bürgermeister nimmt GR Roman Kasses die Wahl an.  
 
Bgm. Ing. Christian Drucker unterbricht um 20:00 Uhr für die Wahl des Obmannes des 
Prüfungsausschusses die Gemeinderatssitzung und der neugewählte Prüfungsaus-
schuss verlässt den Sitzungssaal. 
 
 
Wahl des Obmannes des Prüfungsausschusses: 
 
Von GR Franz Mödlagl wird GR Bernhard Habison zum Obmann vorgeschlagen: 
 
Bei der Wahl werden 4 Stimmen abgegeben. 4 entfallen auf GR Bernhard Habison. 
 
GR Bernhard Habison nimmt auf Befragen durch den Bürgermeister die Wahl zum Ob-
mann des Prüfungsausschusses an. 
 
 
Wahl des Obmannstellvertreters des Prüfungsausschusses: 
 
Von GR Thomas Scheidl wird GR Franz Mödlagl zum Obmann-Stellvertreter vorgeschla-
gen: 
 
Bei der Wahl werden 4 Stimmen abgegeben. 4 entfallen auf GR Franz Mödlagl. 
 
GR Franz Mödlagl nimmt auf Befragen durch den Bürgermeister die Wahl zum Obmann-
Stellvertreter des Prüfungsausschusses an. 
 
Bgm. Ing. Drucker setzt die Gemeinderatssitzung um 20:03 Uhr wieder fort: 
 
 
Pkt. 6.: Bestellung eines Umweltgemeinderates 
 
Bgm. Ing. Christian Drucker schlägt zum Umweltgemeinderat gfGR Johann Hirsch vor. 
 
Wahlergebnis:18 Stimmen für gfGR Johann Hirsch (einstimmig). 
 
gfGR Johann Hirsch nimmt auf Befragen durch den Bürgermeister die Bestellung an. 
 
 
Pkt. 7.: Verordnung über die Bezüge der Mitglieder des Gemeinderates und der 
Ortsvorsteher 
 
Aufgrund der Änderungen der Wohnsitzmeldungen in den einzelnen KG´s und der Wahl 
von Herrn gfGR Dietmar Datler zum Vizebürgermeister soll die Verordnung über die Be-
züge der Mitglieder des Gemeinderates und der Ortsvorsteher geändert werden.  

 
Verordnung 

 
des Gemeinderates der Gemeinde Waidhofen/Th.-Land vom 10.06.2020 über die Bezüge der  
Mitglieder des Gemeinderates und der Ortsvorsteher.  
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Aufgrund des § 18 des NÖ. Landes- und Gemeindebezügegesetzes 1997, LGBl. 0032-0,  
wird verordnet. 
 

§ 1 

Vizebürgermeister-Entschädigung 

 

Die monatliche Entschädigung des Vizebürgermeisters beträgt  20 % des Bezuges des Bürger-
meisters. 
 

§ 2  

Entschädigung der Mitglieder des Gemeindevorstandes 

 
Den Mitgliedern des Gemeindevorstandes, mit Ausnahme des Vizebürgermeisters, gebührt eine 
monatliche Entschädigung von  3 % des Bezuges des Bürgermeisters. 

 
§ 3 

Entschädigung der Ortsvorsteher 

 
Die monatliche Entschädigung eines Ortsvorstehers beträgt 
 

für die KG Brunn 13,05 % 

 

für die KG Nonndorf 4,55 % 

für die KG Buchbach 7,60 % 

 

für die KG Sarning 2,55 % 

für die KG Edelprinz 3,65 % 

 

für die KG Vestenpoppen 13,15 % 

für die KG Götzweis 6,05 % 

 

für die KG Wiederfeld 2,60 % 

für die KG Griesbach 1,20 % 

 

für die KG Wohlfahrts 8,00 % 

für die KG Kainraths 7,30 % 

    
der Entschädigung des Bürgermeisters. Diese Entschädigung gebührt zusätzlich zu einer  
Entschädigung nach § 1 und § 2 dieser Verordnung. 
 

§ 4 

Entschädigung der Mitglieder des Gemeinderates 

 
Den Mitgliedern des Gemeinderates gebührt für die Teilnahme an einer Gemeinderatssitzung eine 
Entschädigung in der Höhe von 3 % des Bezuges des Bürgermeisters. 

 

§ 5 

Entschädigung Obmänner Gemeinderatsausschüsse 

Den Obmännern der Gemeinderatsausschüsse gebührt eine monatliche Entschädigung von 3 % 
des Bezuges des Bürgermeisters. 
 

§ 6 

Entschädigung Gemeinderat für besondere Aufgaben 
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Den Mitgliedern des Gemeinderates, deren monatliche Entschädigung weniger als 5 % des Aus-
gangsbetrages nach § 2 des Landes- und Gemeindebezügegesetzes 1997 beträgt oder die ein 
Sitzungsgeld beziehen und besondere Aufgaben wahrzunehmen haben, gebührt zusätzlich eine 
Kommissionsgebühr für jede angefangene halbe Stunde dieser Tätigkeit von 0,05 % des Aus-
gangsbetrages nach § 2 des Landes- und Gemeindebezügegesetzes 1997, sofern für diese Tätig-
keit nicht nach anderen gesetzlichen Bestimmungen ein Anspruch auf Entschädigung besteht. 
 
Die besonderen Aufgaben, für die eine Kommissionsgebühr gebührt, sind: Teilnahme an Kommis-
sionen und Verhandlungen sowie Sitzungen des Prüfungsausschusses. 
 
 

§ 7 

Schlussbestimmung 
 

Diese Verordnung tritt mit 01.07.2020 in Kraft. 
 
Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, die Verordnung über die Bezüge der Mitglieder 
des Gemeinderates und der Ortsvorsteher entsprechend abzuändern.  
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 
 
 
Pkt. 8.: Rechnungsabschluss 2019 
 
Der Rechnungsabschluss des Haushaltsjahres 2019 wird ausführlich diskutiert. Nach-
dem sämtliche Umbuchungen und Zuführungen an den außerordentlichen Haushalt ver-
bucht waren, blieb ein erwirtschafteter Soll-Überschuss in Höhe von € 684.794,72 übrig.  
 
Da sich für das Jahr 2020 die Buchhaltungsgrundlagen geändert haben, wurde im Zuge 
der Beratungen durch das Land NÖ angeraten, den Soll-Überschuss einem Projekt im 
AOH zuzuführen, damit dieser auch im Jahr 2020 ersichtlich ist. Der Soll-Überschuss 
wurde dem Projekt Straßenbau zugeführt.  
 
Es ergeben sich folgende Schlusssummen: 
 
Einnahmen ordentl. Haushalt:   € 2.948.507,66 
Ausgaben ordentl. Haushalt:   € 2.947.632,57 
 
Einnahmen außerordentl. Haushalt:  €  1.317.743,38 
Ausgaben außerordentl. Haushalt: €  921.966,94 
 
Weiters wurden die Gemeinden in einem Rundschreiben seitens des Landes NÖ er-
sucht, den Rechnungsabschluss, vorab einer Beschlussfassung durch den Gemeinderat, 
zu übermitteln. Änderungen gegenüber dem übermittelten Entwurf gab es keine.  
 
Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, den vorliegenden Rechnungsabschluss zu 
beschließen.  
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 
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Pkt. 9.: Verkauf Bauplatz Parz. 193/3 KG Wohlfahrts 
 
Es liegt ein Ansuchen um Verkauf der Parz. 193/3, KG Wohlfahrts von Herrn Mag. Ste-
fan Steinmetz und Frau Barbara Bauer vor. Die Parzelle weist eine Größe von 835 m² 
auf. Der Preis beträgt, lt. GR-Beschluss, € 18,00/m². Der Kaufpreis beträgt somit 
€ 15.030,00.  
 
Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, die Parz. 193/3, KG Wohlfahrts an Herrn Mag. 
Stefan Steinmetz und Frau Barbara Bauer zum Kaufpreis von € 15.030,00 zu verkaufen. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 
 
 
Pkt. 10.: FF-Haus Edelprinz: Einfriedung und Absturzsicherung 
 
Beim FF-Haus in Edelprinz soll entlang der nördlichen Grundgrenze eine Einfriedung und 
an der östlichen Grundgrenze eine Absturzsicherung errichtet werden. Bei der Errichtung 
der Einfriedung helfen die Mitglieder der Feuerwehr mit.  
 
Es wurden folgende Angebote für diese Arbeiten eingeholt:  
 

Reißmüller, Waidhofen/Thaya                15.886,64 €  100,00% 

Lagerhaus, Waidhofen/Thaya                16.144,03 €  101,62% 

Talkner, Heidenreichstein                19.027,78 €  119,77% 

 
 
Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, die Firma Reißmüller, 3830 Waidhofen an der 
Thaya zum Angebotspreis von € 15.886,64 inkl. USt. mit den Arbeiten zu beauftragen. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 
 
 
Pkt. 11.: Vergabe von Asphaltierungen 

 
In der KG Vestenpoppen sollen 2 Güterwege und in der KG Griesbach ein Güterweg neu 
asphaltiert werden. Weiters sollen die beiden Wege im Friedhof Buchbach asphaltiert 
werden.  
 
Folgende Angebote liegen für diese Arbeiten vor: 
 

Leithäusl, Göpfritz/Wild                59.479,33 €  100,00% 

Leyrer & Graf, Gmünd                68.320,46 €  114,86% 

Held & Francke, Horn                69.221,77 €  116,38% 

Strabag, Rastenfeld                76.217,09 €  128,14% 

Swietelsky, Zwettl                94.189,07 €  158,36% 

 
Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, die Asphaltierungen an den Bestbieter die Fa. 
Leithäusl, Göpfritz/Wild zum Gesamtpreis von € 59.479,33 inkl. Ust. zu vergeben.  
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 
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Pkt. 12.: Versetzung und Restaurierung Friedhofskreuz und Grabplatte in Buch-
bach 
 
Nachdem die beiden Wege im Friedhof Buchbach asphaltiert werden, muss das Fried-
hofskreuz und die Grabplatte entfernt werden. Die beiden Denkmäler sollen an der nörd-
lichen Friedhofsmauer angebracht werden. Im Zuge der Versetzung sollen das 
Friedhofskreuz und die Grabplatte gereinigt und sandgestrahlt werden. Ebenso sollen die 
Inschriften erneuert werden. 
 
Für diese Arbeiten liegt von der Fa. Steinmetz Mahringer GmbH, 3830 Waidhofen an der 
Thaya, ein Angebot in Höhe von € 6.066,00 inkl. USt. vor.  
 
Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, die Arbeiten für das Versetzten und Restaurie-
ren des Friedhofskreuzes und der Grabplatte an die Fa. Steinmetz Mahringer GmbH, 
3830 Waidhofen an der Thaya, zum Angebotspreis von € 6.066,00 inkl. USt. zu verge-
ben.  
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 
 
 
Pkt. 13.: Anschlussgebühren Glasfaser Feuerwehrhäuser 
 
Seitens der NÖGIG wurden für die Glasfaseranschlüsse in den Feuerwehrhäusern die 
üblichen € 600,00 vorgeschrieben. In der Folge wurde ein Gespräch mit dem Geschäfts-
führer Hartwig Tauber geführt, da seinerzeit mündlich vereinbart wurde, dass nur für ein 
FF-Haus der Anschluss bezahlt werden muss.  
 
Da es über diese Vereinbarung keine schriftlichen Aufzeichnungen gibt und lt. NÖGIG 
dies nirgends im gesamten Bezirk gehandhabt wurde, hat der Geschäftsführer als Kom-
promiss Anschlusskosten von € 400,00 angeboten.  
Für unsere sechs Feuerwehrhäuser liegen nun Rechnungen von je € 400,00 inkl. USt., 
also gesamt € 2.400,00 inkl. USt für die Herstellung der Glasfaseranschlüsse vor. Durch 
die Bezahlung der Anschlussgebühren muss kein Anbietervertrag abgeschlossen wer-
den.  
 
Wenn eine Feuerwehr sofort einen Providervertrag abschließt, werden diese € 400,00 
Anschlussgebühr nicht fällig. In diesem Fall soll diesen Betrag die Feuerwehr erhalten.  
 
Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, die Anschlussgebühren für die sechs Feuer-
wehrhäuser in der Höhe von € 2.400,00 inkl. Ust zu übernehmen. Wenn ein Anbieterver-
trag abgeschlossen wird, werden € 400,00 an die jeweilige Feuerwehr ausbezahlt. Für 
die Feuerwehren, die derzeit keinen Vertrag abschließen, werden die Anschlussgebüh-
ren an die NÖGIG bezahlt.  
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 
 
 
Pkt. 14.: Flächenwidmungsplan 
 
Der Flächenwidmungsplan unserer Gemeinde wird derzeit überarbeitet. Die geplanten 
und bereits präsentierten Änderungen wurden durch das Raumplanungsbüro DI Porsch 
bereits an das Land zur Vorbegutachtung geschickt.  
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Die EVN Naturkraft GesmbH plant die Errichtung einer Photovoltaikanlage auf einer Flä-
che von ca. 15 Hektar in unserer Gemeinde. Diese Fläche ist im Nordosten von Götz-
weis. Die Photovoltaikplatten sollen in Reihen angelegt werden. Es werden keine 
Betonfundamente für die Steher benötigt, da diese in den Boden geschlagen werden. 
Somit kommt es zu keiner Versiegelung des Bodens.  
 
Am 28.05.2020 hat eine Besprechung mit den sechs Grundbesitzern und der Gemeinde 
stattgefunden. Nach derzeitigem Stand sind die Grundbesitzer bereit, ihre Flächen für 
dieses Projekt zur Verfügung zu stellen. Seitens der EVN werden mit den Grundbesit-
zern Pachtverträge abgeschlossen.  
 
Miteingebunden in dieses Projekt wird die Ökologisierung dieser Fläche. Auch wird der 
Leifaden vom Land NÖ zur Ausweisung von Grünland-Photovoltaikanlagen im Flächen-
widmungsplan eingehalten. Die Kosten für die Umwidmung dieser Fläche werden zur 
Gänze von der EVN übernommen.  
 
Nun soll grundsätzlich entschieden werden, ob in unserer Gemeinde ein derartiges Pro-
jekt gewünscht wird.   
 
Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, das Projekt mit der Photovoltaikanlage auf der 
Fläche von ca. 15 Hektar zu genehmigen. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 
 
 
Pkt. 15.: Übernahme von Beerdigungsgebühren 
 
Unser Vizebürgermeister Johann Kasses ist am 04. April 2020 leider verstorben. Auf-
grund der Corona-Maßnahmen fand kein Requiem und keine öffentliche Beisetzung 
statt. In diesem Fall hätte die Gemeinde die Kosten für den Leichentrunk übernommen. 
Nun sollen, als Zeichen für seine Verdienste für unsere Gemeinde, die Beerdigungskos-
ten und Grabstellenverlängerungsgebühr von der Gemeinde übernommen werden. 
 
Die Beerdigungsgebühr für ein Erdgrab beträgt € 450,00, die Grabstellenverlängerungs-
gebühr bis zum 31.12.2030 beträgt € 144,00.  
 
Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, die Beerdigungsgebühr in Höhe von € 450,00 
und die Grabstellenverlängerungsgebühr in Höhe von € 144,00 von der Gemeinde zu 
übernehmen.  
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig (bei einer Stimmenthalt GR Roman Kasses) 
dem Antrag stattzugeben. 
 
 
Pkt. 16.: Pfingstsammlung 2020 
 
Von der Bezirkshauptmannschaft Waidhofen an der Thaya wurde wieder die Pfingst-
sammlung ausgeschrieben. Diese Sammlung kommt bedürftigen Kindern im Bezirk 
Waidhofen an der Thaya zu Gute.  
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Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, seitens der Gemeinde eine Spende in Höhe 
von € 100,00 zu gewähren. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 
 
 
Pkt. 17.: Bericht über die angesagte Gebarungseinschau durch den Prüfungsaus-
schuss vom 29.05.2020 
 
Der Bericht der angesagten Gebarungseinschau wird vom Vorsitzenden des Prüfungs-
ausschusses GR Johann Hirsch allen anwesenden Mitgliedern des Gemeinderates zur 
Kenntnis gebracht. 
 
 
Pkt. 18.: Mitteilungen 
 
Überprüfung Spielgeräte: 
Von der Fa. Linsbauer wurden die Spielgeräte im Garten des Kindergartens überprüft. 
Dabei wurden die Nestschaukel und das Reck aufgrund von abgemorschten Hölzern 
gesperrt. Die Reparatur dieser beiden Geräte beträgt € 1.765,86 exkl. USt und wurde 
bereits in Auftrag gegeben. 
 
Anstellung einer Reinigungskraft: 
Unsere Reinigungskraft am Gemeindeamt, Frau Maria Weichselbraun, geht mit 
01.03.2021 in Pension. Sie ist mit 3 Wochenstunden beschäftigt. Aufgrund der Mehrar-
beit durch das Mittagessen und der Nachmittagsbetreuung in unserem Kindergarten und 
durch Reduktion des Beschäftigungsausmaßes von Frau Ingrid Prokupek, ist die Stelle 
einer Reinigungskraft mit 16 Wochenstunden nachzubesetzen. Da die Stunden im Kin-
dergarten derzeit mit Überstunden abgerechnet werden und sich Frau Regina Weichsel-
braun aus Brunn 96 für diese Stelle beworben hat, wurde sich durch den Bürgermeister 
mit Beginn 03.06.2020 auf sechs Monate befristet mit 13 Wochenstunden (nur Kinder-
garten) angestellt. In der Herbstsitzung soll dann durch den Gemeinderat über eine mög-
liche unbefristete Anstellung abgestimmt werden.  
 
Baumkataster: 
Im Frühjahr wurde wieder die jährliche Kontrolle durch die Österr. Bundesforste durchge-
führt. Es wurden wieder einige Pflegemaßnahmen vorgeschlagen. In den nächsten Wo-
chen werden die jeweiligen Ortsvorsteher über die Vorschläge des Sachverständigen 
informiert.  
 
Glasfaserverlegungen durch Fa. Held & Francke: 
In den Ortschaften Kainraths, Götzweis, Nonndorf, Wohlfahrts und Vestenpoppen wur-
den die Verlegung der Glasfaserleitungen durch die Fa. Held & Francke durchgeführt. 
Die Firma möchte nun eine Bestätigung der Gemeinde, dass es derzeit bei der Wieder-
herstellung keine Mängel gibt. Die Ortsvorsteher sollen überprüfen, ob alles in Ordnung 
ist und dies am Gemeindeamt bekanntgeben.   
 
Ansuchen um Förderung für den Ankauf eines Elektrofahrrades: 
Es liegt ein Ansuchen um Förderung für den Ankauf eines Elektrofahrrades vor. Lt. den 
derzeit geltenden Richtlinien werden pro Haushalt max. 2 Fahrräder innerhalb von 10 
Jahren gefördert. Es wird vereinbart, diese Beschränkung von 2 Fahrrädern aufzuheben. 
Der Antragsteller muss jedoch berechtigt sein, auf öffentlichen Straßen fahren zu dürfen. 
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Projektmarathon der Landjugend: 
Die Landjugend Waidhofen an der Thaya würde heuer gerne wieder am Projektmarathon 
teilnehmen. Der Termin ist das Wochenende 28. – 30. August 2020. Herr Bürgermeister 
Ing. Drucker fragt, ob Interesse besteht bzw. ob jemand ein geeignetes Vorhaben weiß.  
 
 

 
Der Bürgermeister 


